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Der Tag des Handwerks am 19. September stand in diesem Jahr im
Zeichen der neuen Auszubildenden. Mit einer Fotoaktion hatte die 
Handwerkskammer Konstanz Ausbildungsbetriebe eingeladen, ihre 
neuen Nachwuchskräfte willkommen zu heißen. 39 Fotos sind einge-
gangen; sie zeigen junge Menschen, die sich für ganz unterschiedliche 
Berufe im Handwerk entschieden haben. Dabei stehen sie stellvertre-
tend für die 1.768 neuen Auszubildenden im Kammergebiet, die sich in 
diesem Jahr für eine Ausbildung im Handwerk entschieden haben. Das 
sind 7,48 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Auch anhand der 
Schulabschlüsse zeigt sich die gestiegene Attraktivität des Handwerks. 
Knapp 17 Prozent der neuen Auszubildenden verfügen über Abitur oder 
Fachhochschulreife. Damit erreicht dieser Anteil einen neuen Höchst-
stand. Besonders häufig gewählt wurden Kfz-Mechatroniker mit 253 
neuen Ausbildungsverhältnissen, Elektroniker mit 194, Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik mit 174 sowie Zimmerer 
mit 156. „Hinter jeder Zahl steht ein junger Mensch, der sich für einen 
handwerklichen Beruf und damit für eine konkrete berufliche Perspek-
tive entschieden hat“, sagt Werner Rottler, Präsident der Handwerks-
kammer Konstanz. „Unsere Fotoaktion macht diese jungen Menschen 
sichtbar und zeigt gleichzeitig, wie vielfältig das Handwerk ist.“ Die 
Handwerkskammer Konstanz bedankt sich bei allen Ausbildungsbetrie-
ben, die sich an der Aktion beteiligt und ihren Nachwuchs für die ge-
meinsame Fotoaktion vor die Kamera geholt haben.

Willkommen 
im Handwerk!

Mit einer Fotoaktion begrüßt  
die Handwerkskammer Konstanz  

die neuen  Auszubildenden VON JANA SEIFRIED

Lorik Bajgora
Anlagenmechaniker SHK | 
PBA Versorgungstechnik
GmbH, Villingen

Anton Lemke und
Konstantin Frankenstein 
Brauer und Mälzer |  
Hirschbrauerei, Wurmlingen

Hamidullah Kerimi
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Elek-
trotechnik Schrödl, Tengen

Joel Stumpf
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Elek-
tro Eichkorn, Brigachtal 

Mark Schwendisch
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Elek-
tro Eichkorn, Brigachtal

Marlon Rößler
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Elek-
tro Eichkorn, Brigachtal

Max Jauch
Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik | Elektro-
technik Fichter, St. Georgen

Mirac Sögüt
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Elek-
tro Eichkorn, Brigachtal

Daniel Dik
Elektroniker für Gebäude-
systemintegration | Elektro 
Eichkorn, Brigachtal

Giuliano Nikolussi Moro
Fleischereifachverkäufer | 
Landmetzgerei Bernhorst 
Koch, Bodman

Celina Hecke
Fleischereifachverkäuferin | 
Landmetzgerei Bernhorst 
Koch, Bodman

Jan Underlik
Informationselektroniker | 
Casicuro, Singen

Lucian Roggenbuck
Informationselektroniker | 
Casicuro, Singen

Leandro Simeone 
Kaufmann für  
Büromanagement
Melanie Lavorato
Elektronikerin für Energie- 
und Gebäudetechnik |
Markus Berst Elektrotechnik, 
Waldshut-Tiengen

Aaron Sacha und  
Michael Schmidt
Kfz-Mechatroniker | 
Autohaus Alfred Gohm, 
Singen

Nicolas Hoffmann
Kfz-Mechatroniker | Auto-
haus Blender, Radolfzell

Leo Reinhardt
Konditor | Café Konditorei 
Bockstaller, Todtmoos

Katharina Miller
Malerin und Lackiererin | 
Malerbetrieb Kollakowski, 
Laufenburg

Luisa Schneider
Malerin und Lackiererin | 
Knödler-Spath, Triberg

Leart Mulaki
Maurer | Rapp Bauunter-
nehmung, Bösingen

Tirza Geißler Orthopädie-
Schuhmacherin Vanessa Joos, 
Eliona Idrizaj Kauffrauen für 
Büromanagement | OVZ Piro, 
Villingen-Schwenningen

Leonard Wiesner
Orthopädietechnik-Mecha-
niker | Schlather Orthopä-
dietechnik, Villingen-
Schwenningen

Louis Plückebaum
Orthopädietechnik-Mecha-
niker | Schlather Orthopä-
dietechnik, Villingen-
Schwenningen

Isabell Letsch
Orthopädietechnik-Mecha-
nikerin | Schlather Orthopä-
dietechnik, Villingen-
Schwenningen

Randy Gabriel Vasquez 
 Polanco Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetech-
nik | Pfaff Energie- und Ge-
bäudetechnik, Königsfeld

Daniele Torre
Schilder- und  
Lichtreklamehersteller |
Bruder Werbung, 
Allensbach

Jakob Nagel
Schilder- und  
Lichtreklamehersteller |
Bruder Werbung,
Allensbach

Noah Gastel und Tristan 
Bauch Schreiner | Schreine-
rei Geng, Lauchringen

Simon Rihm und  
Sarina Selz Schreiner | 
Schreinermaier, Bonndorf

Lucia Fromm
Schreinerin | Jürgen Maier, 
Todtmoos

Abdulraziq Ahmadzai und 
Jacob Sauter
Anlagenmechaniker SHK | 
Kumpf und Arnold, 
Singen

Bartlomiej Zebrowski
Anlagenmechaniker SHK | 
Binkert Haustechnik,  
Albbruck

David Kroman
Anlagenmechaniker SHK | 
Binkert Haustechnik,  
Albbruck

Ernst Blum
Anlagenmechaniker SHK | 
Binkert Haustechnik,  
Albbruck

Luca Gwinner
Anlagenmechaniker SHK | 
Gaßner Sanitär Heizung 
Fliesen, Denkingen

Malik Brenner
Anlagenmechaniker SHK | 
Binkert Haustechnik, 
Albbruck

Rifat Keskin
Anlagenmechaniker SHK | 
Binkert Haustechnik,  
Albbruck

Nico Erdmann
Zimmerer | Holzbau Weiss, 
Gosheim

Philipp Langner
Zimmerer | BTS Fehrenba-
cher Holzbau, Schiltach

Fotos: Ausbildungsbetriebe bei  
der Handwerkskammer Konstanz
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Investitionen fürs Handwerk
Maschinenbauer Marcel Volz leitet seit Juli die Bildungsakademie Singen. Dabei setzt er auf Qualität, Innovation und die enge Nähe  
zur betrieblichen Praxis VON ANJA D’OLEIRE-OLTMANNS

D
ie 2012 erbaute Bildungs-
akademie Singen ist eine 
der größten Bildungs-
stätten in der Region. 

Seit Juli hat der Hegauer Marcel 
Volz die Leitung der Bildungsaka-
demie übernommen. Er setzt auf 
moderne Werkstätten und Me-
thoden der Wissensvermittlung.

„Wir haben ein Gebäude mit 
Top-Ausstattung und sehr quali-
fiziertes Lehrpersonal. Das hat 
mich sofort beeindruckt. Jetzt 
wollen wir auch den Menschen, 
die uns vielleicht noch nicht ken-
nen, das Haus und das Handwerk 
näherbringen“, so Marcel Volz.

Maschinenbauer mit 
Werkstatt-Knowhow
Der 40-Jährige hat nach einer 
Ausbildung als Energieelektroni-
ker zunächst eine akademische 
Laufbahn eingeschlagen. Nach 
einem Maschinenbaustudium in 
Darmstadt promovierte er im Be-
reich Zerspanung. Dann arbeitete 
Volz einige Jahre als technischer 
Abteilungsleiter in der Industrie. 
„Ich habe bereits in verschiede-
nen beruflichen Situationen Men-
schen angeleitet und Schulungs-
unterlagen aufbereitet. Das hat 
mich dazu bewegt, mich als Lei-
ter der Bildungsakademie Singen 
zu bewerben“, erzählt Volz.

In der Bildungsakademie fin-
den überbetriebliche Ausbildun-
gen, Meistervorbereitungen so-
wie Fort- und Weiterbildungs-
kurse statt. Zudem gibt es Veran-
staltungen zur Berufsorientie-

rung und Schweißkurse. Aktuell 
unterrichten zehn festangestellte 
Lehrmeister in den Bereichen 
Elektrotechnik, SHK, Kfz, Metall 
und Schweißtechnik.  

„Meine Aufgabe ist es, ge-
werke übergreifend alles auf ei-
nen  gemeinsamen Nenner zu 
bringen. Zudem möchte ich unser 
Portfolio verbessern und stetig 
weiterentwickeln. Für mich ist es 
auch wichtig zu netzwerken, die 
Stimmen des Handwerks einzu-
fangen und in die Lehre zu brin-
gen“, so Volz. Die Bildungsakade-
mie Singen investiert kontinuier-
lich, um den Teilnehmenden der 
Aus- und Weiterbildung die best-
mögliche Lernatmosphäre zu bie-
ten. „Auch hinsichtlich der me-
thodischen Möglichkeiten sind 
wir gut aufgestellt und können 
eine zukunftsorientierte Wis-
sensvermittlung gewährleisten.“

Verstärkung im 
Lehrmeister-Team
Für die große Nachfrage nach Kur-
sen für Elektrotechniker hat sich 
die Bildungsakademie Singen zu-
dem im Mai mit Lehrmeister Da-
niel Schaller personell verstärkt. 
Seit September ist mit Conrad Gei-
ger ein zweiter SHK-Lehrmeister 
festangestellt. „Die Entwicklung 
in diesen Gewerken in den vergan-
genen Jahren zeigt, dass es einen 
großen Bedarf gibt. Die Ausbil-
dungszahlen in diesen Gewerken 
steigen kontinuierlich. Jetzt haben 
wir die Manpower, um das zu be-
wältigen“, freut sich Volz.

Marcel Volz heißt die neue Leitung der Bildungsakademie Singen.  
Er hat im Juli seine Stelle bei der Bildungsstätte der Handwerks­
kammer Konstanz angetreten. Foto: HWK KN/Anja d’Oleire-Oltmanns

Ein Umzug, ein Wechsel in der 
Geschäftsführung oder die Be-
stellung eines neuen Betriebs-
leiters: Im betrieblichen Alltag 
gibt es viele Veränderungen. 
Was dabei häufig übersehen 
wird: Solche Änderungen müs-
sen nicht nur dem Gewerbeamt 
oder Handelsregister gemeldet 
werden, sondern auch der 
Handwerkskammer. Dabei han-
delt es sich nicht um eine reine 
Formalität. Aktuelle Betriebs-
daten sind eine gesetzliche 
 Verpflichtung und sorgen dafür, 
dass die Eintragung in der 
Handwerksrolle korrekt bleibt.

Nach den Vorschriften der 
Handwerksordnung (HwO) sind 
Gewerbetreibende verpflichtet, 
der Handwerkskammer be-
stimmte Veränderungen unver-
züglich anzuzeigen. Dazu gehö-
ren insbesondere Beginn und 
Aufgabe des Betriebs, Bestel-
lung oder Abberufung eines Be-
triebsleiters, bei juristischen 
Personen auch die Namen der 
gesetzlichen Vertreter, bei Per-
sonengesellschaften die Namen 
der für die technische Leitung 
verantwortlichen und der ver-
tretungsberechtigten Gesell-
schafter.

Auch über eine neue An-
schrift muss die Handwerks-
kammer informiert werden. Die 
Mitteilung kann unkompliziert 
über das Kundenportal der 
Handwerkskammer im Bereich 
„Betriebe & Filialen“ erfolgen. 
Besondere Bedeutung hat die 
Meldung eines Betriebsleiter-
wechsels. Bei der Bestellung ei-

nes neuen Betriebsleiters benö-
tigt die Handwerkskammer fol-
gende Unterlagen: Meisterprü-
fungszeugnis oder einen gleich-
wertigen Qualifikationsnach-
weis, Betriebsleitererklärung 
(Download auf der Webseite der 
Handwerkskammer), Arbeits-
vertrag, gegebenenfalls einen 
Nachweis über die Anmeldung 
zur Sozialversicherung.

Wer seinen gesetzlichen Mit-
teilungspflichten nicht nach-
kommt, riskiert ein Ordnungs-
widrigkeitenverfahren. Nach 
§ 118 HwO können Verstöße mit 
einem Bußgeld von bis zu 1.000 
Euro geahndet werden. Betriebe 
sollten daher die Handwerks-
kammer frühzeitig über alle 
 relevanten Änderungen per 
 E-Mail oder über das Kunden-
portal unter www.hwk-kons-
tanz.de/kundenportal informie-
ren. ps

Kontakt: Julia Scholtes, Fachbereichslei-
tung Recht und Handwerksrolle, 07531/ 
205-332, julia.scholtes@hwk-konstanz.
de. Unser Service: Sie haben eine Frage 
aus dem Betriebsalltag? Schreiben Sie 
an presse@hwk-konstanz.de

Julia Scholtes 
Fachbereichsleitung 
Handwerksrolle
Foto: HWK KN/Yury Kharlamov

Aufschwung kommt nicht an
Die wirtschaftliche Lage im Kammerbezirk Konstanz verschärft sich  
im 3. Quartal. Erholung nicht spürbar VON JULIA KIPPING

Die Erholung der deutschen 
Wirtschaft scheint das 
Handwerk im Südwesten 

noch nicht erreicht zu haben: Das 
zeigt die aktuelle Konjunkturum-
frage der Handwerkskammer 
Konstanz unter ihren Mitglieds-
betrieben. Die Betriebe schätzen 
ihre Lage gegensätzlich zum vor-
sichtigen Wachstum der Gesamt-
wirtschaft ein. 

Das regionale Handwerk spürt 
den Aufschwung bislang nur we-
nig. Die Umfrage zeigt einen 
Stimmungseinbruch. Nur noch 
42 Prozent der Betriebe bewerten 
ihre Geschäftslage als gut (Q3/25: 
65 Prozent), 23 Prozent als 
schlecht (Q3/25: 3 Prozent) – der 
Lage-Saldo sinkt binnen eines 
Jahres von +63 auf +20 Punkte 
und damit auf den tiefsten Wert 
seit der Finanzkrise 2009. Gleich-
zeitig blicken die Betriebe skep-
tisch in die Zukunft. Für das 
vierte Quartal erwarten sie einen 
Lage-Saldo von -10 Punkten 
(Q3/25: 3 Punkte). Besonders be-
troffen sind die Gesundheitsge-
werke sowie die Gewerke für den 
gewerblichen Bedarf.

„Investitionen lassen auf 
Aufträge hoffen“ 
Gesamtwirtschaftlich stieg das 
Bruttoinlandsprodukt im zweiten 
Quartal 2026 um 1 Prozent gegen-
über dem Vorjahresquartal. Ge-
tragen wurde das Wachstum ins-
besondere von Exporten und hö-
heren staatlichen Ausgaben. Wer-
ner Rottler, Präsident der Hand-
werkskammer Konstanz, hofft, 

dass die konjunkturelle Erholung 
auch bei den Betrieben ankommt: 
„Es ist ein gutes Signal, dass die 
Wirtschaft wieder wächst. Die In-
vestitionsvorhaben der Bundes-
regierung in Infrastruktur, Kli-
maschutz und Verteidigung las-
sen hoffen, dass auch regionale 
Handwerksbetriebe davon profi-
tieren.“

Aufträge und Umsätze stehen 
auch im dritten Quartal weiter 
unter Druck. Die Auftragslage hat 
sich laut Umfrage gegenüber dem 
Vorjahr verschlechtert. Nur 14 
Prozent der Betriebe melden stei-
gende Auftragseingänge, 39 Pro-
zent sinkende. Hieraus errechnet 
sich ein negativer Auftragssaldo 
von –25 Punkten (Q3/25: +8 
Punkte).  Die Umsatzentwicklung 
bietet ein ähnliches Bild. Gestie-
gene Umsätze erzielten 13 Prozent 

der Betriebe (Q3/25: 25 Prozent), 
ein Umsatzminus verzeichneten 
39 Prozent (Q3/25: 31 Prozent). 
Der Umsatzsaldo fiel auf -25 
Punkte.

Rottler mahnt bessere Rah-
menbedingungen fürs Handwerk 
an: „Das Handwerk braucht 
schnell die richtigen Impulse, da-
mit aus der gesamtwirtschaftli-
chen Erholung Wachstum in den 
Betrieben vor Ort wird. Eine deut-
liche Entlastung würde beispiels-
weise eine Senkung der Sozialab-
gaben in Richtung 40 Prozent 
bringen.“

Ein erfreulicher Aspekt: 83 Pro-
zent der befragen Betriebe wollen 
an ihrem Mitarbeiterstamm fest-
halten.

Vollständiger Konjunkturbericht:  
www.hwk-konstanz.de/konjunktur

Viele Betriebe im Kammerbezirk Konstanz leiden unter zu wenig 
 Aufträgen und Umsätzen sowie gestiegenen Preisen.  Foto: amh

Wie sieht eine Ausbildung im 
Handwerk aus? Ausbildungs-
botschafter geben Schülern 
darauf authentische Antwor-
ten. Die Auszubildenden besu-
chen Schulklassen und berich-
ten dort von ihrem Berufsall-
tag. Dabei zeigen sie auch Kar-
rierechancen und die Vielfalt 
des Handwerks.

Die Handwerkskammer 
Konstanz bietet für interes-
sierte Auszubildende eine 
Schulung zum Ausbildungs-
botschafter an. Angesprochen 
sind Auszubildende im zwei-
ten oder dritten Lehrjahr. Auf 
dem Programm stehen Präsen-
tationstechniken, der Einsatz 
von Medien, Feedbackregeln 
und der digitale Auftritt sowie 
die Reflexion der eigenen Aus-
bildung und die Lehrstellensu-
che über Social Media. Die 
Schulung bereitet die Azubis 
auf ihre Einsätze in Schulen 
vor und stärkt ihre persönli-
chen Kompetenzen. Die An-
meldung erfolgt über den Aus-
bildungsbetrieb. jk

Termine: 21. Oktober, 10 bis 17 Uhr, 
Bildungsakademie Waldshut;  
18. November, 9 bis 16 Uhr, 
 Bildungsakademie Singen; 9. Dezem-
ber, 9 bis 16 Uhr, Bildungsakademie 
 Rottweil. Anmeldung:  
www.hwk-konstanz.de/veranstaltung

VER ANSTALTUNGEN

Schulung zum 
Ausbildungsbotschafter

Die Beschäftigung von Men-
schen aus dem Ausland wird 
für viele Betriebe zunehmend 
wichtiger. Für den Arbeitgeber 
ergeben sich dadurch Fragen 
zu rechtlichen Vorgaben und 
Abläufen, insbesondere in Be-
zug auf Einreise, Aufenthalt 
und Beschäftigung. Die Fach-
kräfteallianz Konstanz lädt 
daher am 26. Oktober von 
18.30 bis 20 Uhr zu der Infor-
mationsveranstaltung „Alles 
rund um Arbeits- und Fach-
kräfteeinwanderung“ in die 
Bildungsakademie Singen 
(Lange Straße 20) ein. Exper-
ten erklären  die rechtlichen 
Rahmenbedingungen sowie 
die wesentlichen Vorausset-
zungen und Schritte bei der 
Beschäftigung von Arbeits- 
und Fachkräften aus dem Aus-
land. Neben den fachlichen In-
formationen bietet die Veran-
staltung Raum für individuelle 
Fragen und persönlichen Aus-
tausch. jk

Informationen und Anmeldung: 
www.hwk-konstanz.de/veranstaltung

Fachkräfte aus dem 
Ausland beschäftigen

SCHON GEWUSST?

Betriebsänderungen zügig  
der Handwerkskammer melden

Nächste Meisterkurse

Die nächsten Meisterkurse 
in der Bildungsakademie 
Singen: 
25.1.2027 – 18.6.2027: 
 Meistervorbereitung 
 Feinwerkmechaniker, 
15.2.2027 – 22.4.2027: Meis­
tervorbereitung Teil III/IV, 
3.5.2027 – 15.7.2027: Meis­
tervorbereitung Teil III/IV, 
3.9.2027 – 1.7.2028: Meister­
vorbereitung Teil III/IV, 
27.9.2027 – 3.12.2027: Meis­
tervorbereitung Teil III/IV. 

Hier haben Sie  
den Beweis, …
… dass auch kleine  Regionalanzeigen 
gelesen werden.

Wir wollen 
den Menschen 
das Haus und 
das Handwerk 
näherbringen.“
Marcel Volz 
Leitung Bildungsaka­
demie Singen


